
Die Welt der Sinne:  

Wie Kinder ihre Umgebung entdecken 

Unsere Sinne sind der Schlüssel, mit dem wir die Welt um uns herum entdecken und 

verstehen. Besonders für Kinder spielen sie eine zentrale Rolle in der Entwicklung.  

Die fünf Sinne im Überblick 

1. Sehen: Schon früh beginnen Babys, ihre Umgebung mit den Augen zu erkunden. 

Farben, Formen und Bewegungen faszinieren sie besonders. Das Sehen hilft Ihrem 

Kind, Gesichter zu erkennen und wichtige Informationen über die Welt zu sammeln. 

2. Hören: Von der Stimme der Eltern bis hin zu Geräuschen aus der Umwelt – das 

Hören ist ein essenzieller Sinn für die sprachliche und emotionale Entwicklung. Schon 

im Mutterleib reagieren Babys auf Töne und Musik. 

3. Riechen: Gerüche sind eng mit Erinnerungen verbunden. Der Geruchssinn hilft Babys 

beispielsweise, ihre Mutter zu erkennen. Später können Kinder über Düfte ihre 

Umwelt differenziert wahrnehmen und genießen. 

4. Schmecken: Geschmackssinne entwickeln sich früh. Durch das Erkunden von 

verschiedenen Geschmacksrichtungen lernt Ihr Kind, neue Lebensmittel zu entdecken 

und eine gesunde Ernährung schätzen zu lernen. 

5. Fühlen: Der Tastsinn ist der erste Sinn, der sich entwickelt. Über Berührungen, 

Temperatur und Texturen erfährt Ihr Kind Sicherheit und Geborgenheit. 

Wie können Eltern die Sinne fördern? 

Die Förderung der Sinne muss nicht kompliziert sein. Oft reichen alltägliche Aktivitäten aus, 

um die Wahrnehmung Ihres Kindes zu stärken: 

• Sehsinn fördern: Bieten Sie Ihrem Kind Bücher mit bunten Bildern an, zeigen Sie 

ihm Dinge in der Natur und spielen Sie Suchspiele wie „Ich sehe was, was du nicht 

siehst“. 

• Hörsinn fördern: Singen Sie gemeinsam Lieder, hören Sie Musik oder lauschen Sie 

Naturgeräuschen wie Vogelgezwitscher. Auch Stille bewusst wahrzunehmen, kann 

lehrreich sein. 

• Geruchssinn fördern: Erkunden Sie gemeinsam Düfte in der Küche, im Garten oder 

beim Basteln. Lassen Sie Ihr Kind an Kräutern, Gewürzen oder Blüten schnuppern. 

• Geschmackssinn fördern: Probieren Sie zusammen neue Lebensmittel aus. Lassen 

Sie Ihr Kind erleben, wie süß, sauer, salzig und bitter schmecken. 

• Tastsinn fördern: Nutzen Sie Materialien wie Sand, Wasser, Stoffe oder Knete. 

Barfuß über verschiedene Untergründe zu laufen, ist ein spannendes Erlebnis. 

Warum die Sinne so wichtig sind 

Die Sinne sind nicht nur für die Wahrnehmung der Umwelt entscheidend, sondern 

beeinflussen auch das Lernen, die motorische Entwicklung und die emotionale Bindung. 

Indem Sie die Sinneswahrnehmung Ihres Kindes fördern, schaffen Sie eine wichtige 

Grundlage für seine Entwicklung. 

Gemeinsam die Welt entdecken 

In der Mütter- und Väterberatung unterstützen wir Sie dabei, Ihr Kind in seiner Entwicklung 

zu begleiten. Kommen Sie auf uns zu – wir freuen uns darauf, Sie und Ihr Kind auf dieser 

spannenden Reise zu begleiten! 


